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Ministerium der Finanzen
des Landes Brandenburg

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Heinrich-Mann-Allee 107

14473 Potsdam

D
ie 10 Fragen beantw

orten, Postkarte frankieren und absenden.

Mitmachen und gewinnen beim großen EU-Quiz!

Was ist zu tun?

Die richtigen Antworten auf die 10 Fragen, die auf beiden Seiten der Postkarte stehen
bei a), b) oder c) ankreuzen und per Post, per Fax oder via Online-Formular senden an:

Ministerium der Finanzen des Landes Brandenburg, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam
Telefon 0331/866 6007, Fax 0331/866 6666
E-Mail: kinderleicht@mdf.brandenburg.de
www.kinderleicht.brandenburg.de

Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2013

9.  Welcher der folgenden Begriffe meint keinen EU-Fonds?
a) ELER  O
b) EURO O
c) EFRE  O

10. Wie lautet das Motto der EU?
a) In Vielfalt geeint O
b) Die EU ist bunt O
c) Starke EU – starke Mitgliedsländer O

Hinweise zur Teilnahme am Schülerquiz 

1. Du darfst teilnehmen, wenn du zwischen 7 und 18 Jahren alt bist.
2. Die Fragen und Antworten beziehen sich auf die  Broschüre „EU-
Fonds? Was ist das denn?“ des Ministeriums der Finanzen des Landes 
Brandenburg.
3. Wer alle Fragen richtig beantwortet, nimmt an der Verlosung teil. Die 
Gewinner werden vom Ministerium der Finanzen des Landes Branden-
burg ausgelost.
4. Jeder darf nur einmal an der Verlosung teilnehmen.
5. Deine Eltern/Erziehungsberechtigten müssen über deine Teilnahme 
am Quiz informiert sein. Für die Entgegennahme der Preise bzw. ihr Ein-
lösen wird später die Zustimmung deiner Eltern/Erziehungsberechtigten  
erforderlich sein, um den Preis entgegen zu nehmen bzw. einzulösen. 
6. Die Gewinner und die Eltern/Erziehungsberechtigten werden per E-
Mail oder auf dem Postweg unter der angegebenen Adresse benach-
richtigt. 
7. Wenn du und deine Eltern/Erziehungsberechtigten schriftlich einwilli-
gen, werden Fotos von dir mit deinen  Namen anschließend auf www.kin-
derleicht.brandenburg.de und www.mdf.brandenburg.de veröffentlicht. 
8. Die durch die Teilnahme am Quiz erhobenen personenbezogenen Da-
ten wie Name, Alter oder Anschrift  werden nur für die Durchführung des 
Wissenstests verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. 
9. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
10. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel akzeptierst du diese Hinweise zur 
Teilnahme am Schülerquiz.
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D
er griechischen Sage nach herrschte in Phönizi-

en König Agenor über die Städte Tyrus und Sidon. 
D

er König hatte eine w
underschöne Tochter, die 

Europa hieß. In diese verliebte sich der G
ötterva-

ter Zeus und er w
ollte die schöne Europa unbe-

dingt für sich gew
innen.  

Zeus befahl also dem
 geflügelten G

ötterboten H
er-

m
es, des Königs V

iehherde hinab zum
 Strand zu 

treiben. D
ann verw

andelte sich Zeus in einen w
un-

derschönen Stier m
it goldenem

 Fell und m
ischte 

sich unter Agenors V
iehherde. U

nd erreichte m
it 

der H
erde den Strand, an dem

 die schöne Europa 
m

it ihren Freundinnen spielte. 
 Langsam

 näherte sich Zeus in seiner Stiergestalt 
den spielenden M

ädchen. D
a er sich sanft gab, 

streichelten die M
ädchen den Stier, der sich dar-

aufhin niederlegte. D
ie Freundinnen drängten Eu-

ropa, sich auf den R
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res zu setzen, w
as sie auch tat. 

 D
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ie ein G
ott, stand vor ihr. Sie solle sich nicht 

fürchten. Er sei der König dieses Landes, der Insel 
K

reta. Er w
olle für sie sorgen und sie beschützen. 

A
n seiner Seite solle sie als Königin herrschen. 

 D
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1. Auflage 2013

Das Ministerium der Finanzen bedankt sich herzlich

beim Ministerium für Wirtschaft und Europaanglegen-

heiten für die gute Zusammenarbeit bei der Erarbeitung

der Broschüre.

www. ki nderleicht. brandenburg.de

Quellen ...

1.  Wie viele Länder gehören zur EU?
a) 28 O
b) 25  O
c) 16 O

2.  Welcher Fonds verbessert vor allem Beschäftigungschancen 
 sowie Bildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten?
a) ELER O
b) EFRE O
c) ESF O

3.  Welche Einnahmemöglichkeiten hat die EU nicht?
a) Zölle O
b) Kredite O
c) Zuckerabgaben O

4.  Wann erhält eine Region die höchste EU-Förderung?
a) BIP unter 75 % des EU-Durchschnitts  O
b) BIP über 85 % des EU-Durchschnitts   O
c) BIP über 95 % des EU-Durchschnitts  O 

5.  Wie viel EU-Fördergeld hat Brandenburg seit 1991 erhalten?
a) ca. 10 Mrd. Euro  O
b) ca. 7 Mrd. Euro  O
c) ca. 9 Mrd. Euro  O

6.  Welchen Zeitraum umfasst der mehrjährige Finanzrahmen 
 der EU?
a) 5 Jahre O
b) 10 Jahre  O
c) 7 Jahre  O

7.  Wie viele Amtssprachen gibt es in der EU?
a) 23 O
b) 28 O
c) 20 O

8.  Wie viele Sterne hat die europäische Flagge?
a) 28 O
b) 5 O
c) 12 O

Wer alle 10 Fragen richtig beantwortet, nimmt an 
der Verlosung toller Preise teil:

Die Gewinne stellten dankenswerter Weise zur Verfügung:

 ein iPod touch 32 GB  ein Taschenrechner  ein Er-
lebnistag auf dem Landesgestüt Neustadt/Dosse für 
2 x 2 Schüler(innen)  eine Herrenarmbanduhr  eine 
Damenarmbanduhr  Flughafen Schönefeld Besich-
tigung  eine Ranger-Erlebnis-Tour in einer Branden-
burger Naturlandschaft  Familiengutscheine für IRR-
LANDIA, Eldorado Templin, Celine Caravan und F60 
Besucherbergwerk  zwei Keramikkurs-Gutscheine 
für Archäotechnisches Zentrum Welzow e.V.  „Wo 
bitte geht’s zum Film?" – Blick hinter die Kulissen  
 Probevorlesung „EU-Fonds? Was ist das denn?“ mit 

Infos über Ausbildung und Studium in der Finanzver-
waltung für 2 Schulklassen der Klassenstufe 5 und 6 
 Puzzle „Der alte Marktplatz“  CD „Eine Zukunft für 

den Michel“  CD „Rock ’n’ Ruins“  Puzzle „Schloss 
und Garten im Barock“  5 Gästekarten  5 x ein USB-
Stick 

www.eiz-niedersachsen.de/eu; Europa kinderleicht, Europäische Kommission Vertretung in Deutschland 2008
mdr.de; wikipedia.de; statista.com; www.crp-infotec.de; http://ec.europa.eu/budget; www.weltkarte.com
www.sachsen-anhalt.de; Bundeszentrale für Politische Bildung; www.brandenburg.de
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